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	T Anlagen dürfen nur von Personen montiert und in Betrieb genommen werden, die aufgrund ihrer 
fachlichen Eignung (z.B. Ausbildung oder Tätigkeit) bzw. Erfahrung die vorschriftsmäßige Durchführung 
gewährleisten können.

	T Vor der Montage muss geprüft werden, ob das Produkt den statischen Anforderungen vor Ort entspricht. 
Bei Dachanlagen ist grundsätzlich die bauseitige Tragfähigkeit des Dachs zu prüfen.

	T Nationale und ortsspezifische Bauvorschriften, Normen und Umweltschutzbestimmungen sind unbedingt 
einzuhalten.

	T Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften, entsprechende Normen sowie Vorschriften der Berufs-
genossenschaft sind einzuhalten! Insbesondere ist dabei zu beachten:
	∙ 	Es ist Sicherheitskleidung zu tragen (v.a. Schutzhelm, Arbeitsschule und Handschuhe).
	∙ 	Bei Dacharbeiten sind die Vorschriften zu Arbeiten auf dem Dach zu beachten (z.B. verwenden von: 

Absturzsicherungen, Gerüst mit Fangeinrichtung ab einer Traufhöhe von 3 m etc.).
	∙ 	Anwesenheit von zwei Personen ist für den gesamten Montageablauf zwingend, um bei einem eventu-

ellen Unfall schnelle Hilfe gewährleisten zu können.

	T K2 Montagesysteme werden stetig weiterentwickelt. Montageabläufe können sich dabei ändern. Vor der 
Montage daher unbedingt den aktuellen Stand der Montageanleitung unter  
k2-systems.com/de/technische-informationen überprüfen.  
Auf Anfrage senden wir ihnen die aktuelle Version auch gerne zu.

	T Die Montageanleitungen der Modulhersteller sind zu beachten.

	T Der Potentialausgleich zwischen den einzelnen Anlagenteilen ist nach den jeweiligen landesspezifischen 
Vorschriften durchzuführen. 

	T Während der gesamten Montagezeit ist sicherzustellen, dass mindestens ein Exemplar der Montageanlei-
tung auf der Baustelle zur Verfügung steht.

	T Bei Nichtbeachtung unserer Montagevorschriften und Montageanleitungen und Nichtverwendung aller 
Systemkomponenten sowie beim Ein- und Ausbau von Bauteilen, die nicht über uns bezogen wurden, 
übernehmen wir für daraus resultierende Mängel und Schäden keine Haftung. Die Gewährleistung ist 
insoweit ausgeschlossen

	T Wird das von K2 Systems GmbH gelieferte Material an den jeweiligen Einsatzorten neu zugeschnitten, ist 
auf Gratfreiheit insbesondere bei Kanten und Ecken zu achten, damit keine Verletzungsgefahr entsteht.

	T Bei Missachtung unserer allgemeinen Sicherheitshinweise sowie beim Ein- oder Anbau von Bauteilen des 
Wettbewerbs behält sich die k2 Systems GmbH den Haftungsausschluss vor.

	T Wenn alle Sicherheitshinweise beachtet werden und die Anlage sachgemäß installiert wird, besteht ein 
Produktgarantieanspruch von 12 Jahren! Bitte beachten sie unsere Garantiebedingungen, welche einzu-
sehen sind unter k2-systems.com/de/technische-informationen/allgemeine-informationen. Auf Anfrage 
senden wir ihnen diese selbstverständlich gerne zu.
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	T Die Anlage muss fachtechnisch korrekt gewartet, kontrolliert und instand gehalten werden.  
Hierzu zählen regelmäßige Sichtkontrollen. Wir empfehlen eine jährliche Sichtprüfung mit: 
	∙ Kontrolle sämtlicher Anlagenteile auf Schäden durch z.B. Witterungseinflüsse, Tiere, Schmutz, Abla-

gerungen, Anhaftungen, Bewuchs, Dachdurchdringungen, Abdichtungen, Standfestigkeit, Korrosion. 
Ebenso ist der feste Sitz von Schraubverbindungen zu prüfen und ggf. gemäß den in der Montageanlei-
tung genannten Anzugsmomenten nachzuziehen. 

	∙ Nach außergewöhnlich starken Einwirkungen (z.B. aus Erdbeben, starken Schneefällen, Sturmereignis-
sen, etc.), ist stets eine Überprüfung der Anlage vorzunehmen. Diese Überprüfung ist von qualifizierten 
Fachbetrieben oder Gutachtern vorzunehmen. Dabei ist zu überprüfen, ob die Anlage sichtbare oder 
versteckte Mängel aufweist, welche die Tragfähigkeit, Standfestigkeit und Funktionstauglichkeit der 
Anlage in Zukunft nicht mehr in ausreichendem Maß gewährleisten.

	T Die Demontage des Systems erfolgt anhand der Montageschritte in umgekehrter Reihenfolge. 


